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Jugendliche verbringen viel Zeit mit digitalen Games, 

sei es auf Smartphones, PCs oder Konsolen. Das ist 

nicht per se etwas Schlechtes. Digitale Spiele haben 

viele positive Effekte auf junge Menschen. Bei Let’s

Plays kann man anderen Menschen dabei zusehen, 

wie sie digitale Games spielen und diese 

währenddessen kommentieren.

Herausforderungen und Risiken: Übermäßiges Spielen; 

Gewalt; Geschlechter- und Rassenstereotypisierung; 

Werbung

Die Wahrscheinlichkeit, eine sogenannte "Gaming 

Disorder„ (Videospielsucht) zu entwickeln, ist sehr 

gering. Solange Kinder ihren Hobbys nachgehen, sich 

mit Freunden treffen und zu einer vernünftigen Zeit 

ins Bett gehen, besteht kein Grund zur Sorge.

Beispiele kreativer Medienarbeit: Foto, Audio, Video, 

Stop-Motion, Coding/Making, Outdoor

• Game Genres = beziehen sich auf eine bestimmte 

Kategorie von digitalen Spielen. Sie unterscheiden 

sich in den Spielmechanismen und in der Art der 

Interaktion.

• Gaming Platforms = Computersysteme, die für ein 

Computerspiel entwickelt wurden.

• Gaming Disorder = ein Muster von Spielverhalten, 

das u.a. durch eine beeinträchtigte Kontrolle über 

das Spielen und eine zunehmende Priorität des 

Spielens gegenüber anderen Aktivitäten 

gekennzeichnet ist. Für eine Diagnose muss das 

Verhaltensmuster so schwerwiegend sein, dass es 

zu einer erheblichen Beeinträchtigung wichtiger 

Lebensbereiche führt (mind. über 12 Monate).

Games und 
Kreative Medienarbeit (13-18)

Empfohlene Quellen

• MediaParents.eu 

• Internet-abc.de https://www.internet-abc.de/eltern/tipps-spielelernapps/spielearten-genres-und-ihre-anforderungen/

• Schau-hin.info https://www.schau-hin.info/grundlagen/games-fuer-kinder-so-wird-spielen-kindgerecht

• Let‘s Plays: https://www.youtube.com/embed/PlO0fUym--U

• Gaming Disorder: https://www.youtube.com/watch?v=82o7x4_zUjw

• Medienpädagogik Praxisblog: https://www.medienpaedagogik-praxis.de/handbuch/
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Empfehlungen für Eltern
• Interesse zeigen und im Gespräch bleiben.

• Kindgerechte Games/Apps und Sicherheits-

einstellungen nutzen.

• Gaming Regeln aufstellen.

• Für Ausgleich sorgen.

• Let‘s Plays schauen.

• Kreative Medienarbeit/ Digital-Analoge Aktivitäten
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